
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden auch die traditionellen 
Siemens/Infi neon Meisterschaften im Marathon, HalbMarathon 
und Inlineskating Halbmarathon ausgetragen. Bei strahlendem 
Sonnenschein nahmen die Marathonis die unterschiedlichen 
Disziplinen in Angriff:

Inline HalbMarathon
Beim Inlineskating HalbMarathon, der um 8:15 Uhr startete, be-
wältigte Markus Reil die 21,1 km in nur 47 Minuten und erreichte 
mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 27 km/h den siebten 
Platz in der Firmenwertung. Claudia Dippold und Matthias Unger 
(56 Minuten) blieben hinter ihren Zeiten aus dem Vorjahr zurück, 
doch mit einer Zeit von 52 Minuten schaffte Claudia Dippold den 
Sprung auf den 3. Platz.

der geringen Gruppengröße (schließlich waren wir nur zu dritt) waren 
die Erwartungen auf einen passablen Platz in der Gesamtwertung nicht 
allzu hoch. Wir rechneten damit, auf einem der letzten drei Plätze zu lan-
den. Umso größer war die Überraschung, als wir von den teilnehmenden 
Standorten den 12. Platz erreichten.

Den großen Aldo Busch Pokal gewann der deutsche Standort Her-
brechtingen, der in nahezu allen Klassen Teilnehmer gestartet hatte. 
Zweiter und dritter Platz und damit auch eine der drei schönen Trophäen 
bekamen die Standorte Treviso und München. Bei der Siegerehrung 
tauchten immer wieder gleiche Namen auf und so mussten wir feststel-
len, dass manche Disziplinen schon jahrelang in der Hand von einigen 
äußerst sportlichen Familien lagen.

Wir waren uns allerdings einig, dass die Platzierung von OS Regensburg 
im nächsten Jahr verbessert werden muss und wir unseren Standort 
weiter nach vorne in Richtung Spitze bekommen müssen, um einen der 

drei Pokale nach Regensburg zu holen. Dafür benötigen wir natürlich 
einige OS-Kollegen, die nächstes Jahr mit uns in den oben genannten 
Disziplinen an den Start gehen und uns bei diesem Vorhaben unterstüt-
zen. Interesse? Dann melden Sie sich bitte bei Stephan Deichsel, Tel.: 
310–2635.

Hinweis: Dr. Aldo Busch war ein führender Unternehmer der italieni-
schen Lampenindustrie, der sich bemühte, die deutsch-italienische 
Zusammenarbeit innerhalb der Glühlampenindustrie zu fördern. Als OS-
RAM Societa Ruinite 1958 an der Lampade Elettriche Radio S.p.A., Turin, 
im Jahre 1958 beteiligt wurde, wurde Dr. Aldo Busch mit der Führung der 
beiden Gesellschaften beauftragt.

Diana Kühnlein

1. Herbrechtingen
2. Treviso
3. München
4. Eichstätt
5. Augsburg
6. Mailand
7. Bruntal
8. Berlin

9. Wien
10. Radium Wipperfurth
11. Molsheim
12. Regensburg
13. Schwabmünchen
14. Hong Kong
15. Korea
16. Bari

Folgende Standorte (sortiert nach Platzierung) 
nahmen dieses Jahr am großen Event teil:

Nach der Siegerehrung konnten die drei OS-Teilnehmer Wolfgang Neumann (li.), 
Diana Kühnlein (re.) und Albert Eichermüller (2. v. re.) Martin Goetzeler (2. v. li.) 
noch zu einem gemeinsamen Bild überreden.
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Am 4. Mai 2008 fand zum 18. Mal
der Regensburg Marathon statt.

Sieben Frauen und 40 Männer 
von OSRAM OS erreichten das 

Ziel – so viele wie nie zuvor!
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Marathon
Um 8:30 Uhr fi el dann der Startschuss für den großen Marathon: 42,195 
Kilometer durch Regensburg nach Illkofen und zurück.
Endlich war es soweit: Die Schallmauer von drei Stunden wurde von 
Simon Schicktanz durchbrochen – klar und deutlich 2:59:44 zeigte die 
Uhr beim Zieleinlauf. „Heute laufe ich nicht unter drei Stunden – ich 
fühl’ mich nicht so gut“ war sein Kommentar vor dem Start – doch im 
Schlepptau des 3 Stunden-Zug-Läufers lief er zu neuer persönlicher 
Bestleistung und landete in der Firmenwertung auf Platz 4.
Ng Chee Pin, unser Kollege aus Malaysia, nutzte die Chance zu sei-
nem ersten Marathon. In 5:13 Stunden erreichte er das Ziel. Bei seinem 
zweiten Marathonlauf verbesserte sich Sven Weber-Rabsilber um 12 
Minuten auf 3:50 Stunden. Bei meinem 15. Start in Regensburg (2x HM, 
13x M) erreichte ich, Stephan Deichsel, nach 3:37 Stunden das Ziel.
Die Bedingungen bei der diesjährigen Veranstaltung waren wesentlich 
besser als im letzten Jahr: Zum einen waren die Witterungsverhält-
nisse ideal und zum anderen waren nach den vielen Hitzeausfällen im 
letzten Jahr mehr Verpfl egungsstationen eingerichtet.

HalbMarathon
Das Gros der OS’ler startete um 10:00 Uhr beim HalbMarathon über 
21,1 Kilometer. In der Zeit von 1:51 Stunden erreichte Hannelore Dörfl er 
den 6. Platz bei den Siemens/Infi neon Meisterschaften bei ihrem vier-
ten Start in Regensburg. Jennifer Reiss und Sabine Englert starteten 
zum ersten Mal und bewältigten die Distanz in 2:03 bzw. 2:10 Stunden.
Die zehn schnellsten OS’ler erreichten in der Gesamt-Mannschafts-
wertung in 15:58 Stunden den 4. Platz. Angeführt von Josef Pichler, der 
in 1:22 Stunden den 3. Platz in der Siemenswertung erreichte. Mit 1:29 
Stunden, knapp unter der magischen Mauer von 1:30 Stunden, konnte 
sich Zadig Kollonitsch in den Top Ten platzieren. Thomas McWilliams 
und Thomas Goetz verfehlten die 2 Stunden-Marke knapp und unser 
ausdauernster HM-Läufer, Christian Müller, erreichte nach 2:05 Stun-
den das Ziel.

10km Lauf
Zum ersten Mal wurde diese Strecke ins Programm mit aufgenommen. Drei 
Frauen und drei Männer von OSRAM OS gingen an den Start. Die Damen 
waren zuerst komplett im Ziel, da Christine Berger eine Sekunde vor Ste-
fan Huy in 1:13:23 Stunden die Ziellinie überschritt. Stefanie Brünninghoff 
setzte sich in 57 Minuten gegenüber den anderen Siemens-, Infi neon- und 
OSRAM-Mitarbeitern durch.

Abschließend bleibt zu sagen, dass alle gestarteten Läuferinnen und Läufer 
von OS das Ziel erreichten. Der OSRAM Meetingpoint, wo sich die Teilneh-
mer stärken und mit anderen Kollegen austauschen konnten, war den gan-
zen Tag über gut besucht. Ein Dank den Zuschauern an der Strecke, die die 
Aktiven anfeuerten, und unseren Streckenfotografen Sigi Kugler und Irene 
Weininger, die für Fotos vom Lauf sorgten.

Stephan Deichsel
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P.S.: Der Firmenlauf fi ndet am 16. Juli 2008 statt – OS ist auch wieder dabei.
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